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Programm

• Input OZG: Gestaltungsspielräume von Gemeinden

• Input Gemeinde Vaduz: Praxisbeispiel partizipativer Prozess «Vaduz 2030» 

• Gruppendiskussion



Gestaltungsspielräume von Gemeinden für eine 
nachhaltige Entwicklung

Gemeinde Vaduz / OZG Zentrum für Gemeinden
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Globaler Handlungsrahmen
2015 wurden die Sustainable Development Goals (SDG) von der UNO und den 193 Mitgliedsländern 
verabschiedet



Titel ändern: Menü 'Einfügen'>'Kopf- und Fusszeile'5

Aufgabe der Gemeinde?
SDG 11:  

Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhaltig 
gestalten
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Prototyp zur Gestaltung einer Nachhaltigen Entwicklung

1. Ausgangslage erfassen & Handlungsbedarf definieren

2. Politische Grundlagen schaffen & Ziele festlegen

3. Massnahmen planen und umsetzen

4. Monitoring
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In Praxis viele verschiedene Gestaltungsspielräume

Konkrete Massnahmen 
umsetzen

Einbezug der 
Bevölkerung Kommunikation

Austauschmöglichkeiten 
schaffen

Nachhaltigkeitsstrategie 
erarbeiten

Ausgangslage 
analysieren



Input Gemeinde Vaduz
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Background-Infos zum partizipativen NE-Prozess in Vaduz

Start
• Entscheid Gemeinderat zur Entwicklung einer Nachhaltigkeitsstrategie für 

Vaduz

Ziel

• Breit abgestützte Ausrichtung der Gemeinde auf eine enkel:innentaugliche
Entwicklung
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Wie lief der Prozess ab?

• so viel top-down wie nötig
• Verbindlichkeit und Organisation durch Gemeinde 

und OZG

Bevölkerung
Politik Zivilgesellschaft Wirtschaft

Lenkungsausschuss & OZG-OST

Workshops: 
IST-Zustand

Workshop: 
SOLL-Zustand

• so viel bottom-up wie möglich
• partizipative Einbindung der Bevölkerung
• Resonanzgruppe zur Reflektion von Inhalt und 

Prozess

inhaltsoffene Sammlung von Sichtweisen und 
Vorstellungen der Zukunft aller Akteure und 
Akteurinnen
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Wie lief der Prozess ab?
Bevölkerung

Umsetzung 
Nachhaltigkeits-

strategie

Erarbeitung
Nachhaltigkeits-

strategie
1 Workshop: 

SOLL-Zustand

Vertreter*innen
Politik / Verwaltung

Vertreter*innen
Zivilgesellschaft

Vertreter*innen
Wirtschaft

3 Workshops: 
IST-Zustand

Projekte, Ideen, 
Feedback, etc. von/ 
mit Bevölkerung

Politik Zivilgesellschaft Wirtschaft

Entwicklung Nachhaltigkeitsstrategie 2020 / 2021 Umsetzung Nachhaltigkeits-
strategie ab 2022
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Nachhaltigkeitsstrategie Nachhaltigkeitskommission

Was sind die Resultate?

• Partizipativ erarbeitete Vision für 
«Vaduz 2030»

• Umfasst Erfahrungen und Ziele von 
Politik/Verwaltung, Wirtschaft und 
Zivilgesellschaft 

• Leitbild für alle weiteren Tätigkeiten der NE in 
Vaduz

• Organ zur Umsetzung der 
Nachhaltigkeitsstrategie

• Bindeglied zwischen den Anspruchsgruppen 
(Politik/Verwaltung, Wirtschaft und 
Zivilgesellschaft)

• Zuständig für das Monitoring 
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Fragen?
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Gruppendiskussion

Was für Gestaltungspielräume habt / nutzt  ihr bereits in euren Gemeinden?

Was für Ideen für weitere Möglichkeiten habt ihr?


